
SAISON 2006/2007 KREISLIGA D III 
17. SPIELTAG (So.,19.11.06, 13:00 Uhr in Gindorf) 

SG KYLLBURG/B/G III – SV SPEICHER II 
1:0 (0:0) 

 
Verdienter Sieg gegen Tabellenführer 

 
Nachdem wir erst vor zwei Wochen gegen den aktuellen Tabellenführer spielten, mussten wir heute 
gegen seinen Nachfolger ran (SV Speicher II). Die Gäste stellen die mit Abstand beste Defensive der 
Liga mit nur 11 Gegentreffern in 15 Spielen. Wir mussten heute also hoch konzentriert zur Sache 
gehen, denn bei einem Rückstand könnte es schwer für uns werden. Wir hatten aber auch noch eine 
Rechnung aus dem Hinspiel offen, als wir nach völlig undiskutabler Leistung mit 1:5 untergingen. 
Sollte heute mehr herausspringen ? 
Hooligans waren zu Beginn: M. Sofka, D. Bohr (er hatte heute einen großen Schirm dabei, den 
„Pavillon am Stil“), L. Kirsch (am Abend vorher noch als Kapitän Blaubär im Limit, ihr wisst doch, 
einer redet, 3 hören zu !), T. Reinhard (heute meine Sekretärin, die nichts diktiert haben wollte, 
sondern direkt von den Pässen, die ich ihr dann vorlegte, abschrieb), H. Lux (kam direkt von der 
Arbeit), S. Wright und A. Bugaj. 
Das Wetter war miserabel, regnete es doch mehr oder weniger das ganze Spiel hindurch. Meine 
Notizblätter sind am heutigen Dienstag, an dem ich den Bericht verfasse, immer noch feucht...Meine 
Jacke sollte während des Spiels durch und durch nass werden... 
Doch nun zum Spiel. Heute begannen wir natürlich mit dem nötigen Respekt, dem man einem 
Tabellenführer entgegenbringen sollte. In der 12. Min. hatten wir dann die erste Chance durch D. 
Heine, nachdem zuvor mehr im Mittelfeld passierte. Die Speicherer hatten dann in der 16. Min. mit 
einem Schüsschen ihre erste „Chance“. Eine Minute später waren wir im Glück, als die Gäste eine 
gute Möglichkeit nicht verwerten konnten. In der 22. Min. verfehlte ein Fernschuss der Speicherer 
sein Ziel. Dann neutralisierten wir uns wieder gegenseitig. Ich stand mittlerweile am Spielfeldrand, 
befand ich mich doch zu Beginn des Spiels im Wald, wo man nicht so nass wurde wie am 
Spielfeldrand. In der 31. Min. hatten wir dann eine Riesenchance, als J. Lescher nach Flanke von M. 
Reinhard auf das Tor köpfte, ein Speicherer in höchster Not auf der Linie klärte. Zwei Minuten später 
ließ der unsichere Keeper (nicht der Stammtorwart) der Gäste den Ball fallen. Er blieb aber in einer 
Pfütze liegen, sonst wäre D. Heine wohl zu Stelle gewesen. In der 34. Min. scheiterte H. Jutz per 
Kopfball. Wie der geschulte Leser nun merken muss, hielten wir gut mit. In der 42. Min. traf Ide den 
Ball nicht richtig – keine Gefahr für das Speicherer Tor. Dann die 45. Min. Ein Gästespieler zupfte 
erst am Trikot von W. Licznerski und trat dann nach – klare Sache: rote Karte. Vor diesem Spieler 
wurde auch schon ein Speicherer mündlich verwarnt, er solle in einem normalen Ton mit dem Schiri 
reden, sonst drohe Rot. Auf der Hooliganseite der Gäste war nun Panik. So verlangte der gute Schiri 
einen Ordner auf dieser Seite. Mit dem Stand von 0:0 ging es dann in die Kabinen. 
Ab der 46. Min. spielte dann S. Licznerski für J. Lescher, den sich der Schiri in der ersten Hälfte auch 
schon gemerkt hatte... In der 55. Min. trat S. Licznerski eine Ecke. Der Ball flog an den langen 
Pfosten, wo ein Speicherer vor der Linie klärte. Nun kam M. Meyer für H. Jutz ins Spiel (62. Min.).  
In der 63. Min. hielt M. Schwickerath einen Schuss der Gäste. Fünf Minuten später ging ein Kopfball 
der Speicherer knapp daneben. Man merkte irgendwie nicht, dass wir einen Mann mehr auf dem Platz 
hatten. In der 71. Min. konnte sich Schwick erneut auszeichnen. Dann die 72. Min. Wir hatten Ecke. 
Die wurde von M. Reinhard getreten. Der Ball flog auf den Kopf von D. Heine und von dort zur 
Entzückung aller zum 1:0 ins Tor der Gäste. Nun brach großer Jubel aus. Ich merkte die Nässe, die 
meinen Körper immer mehr frieren ließ, nun nicht mehr. Es galt jetzt konzentriert weiter zu spielen, 
denn die Gäste wollten sich auch mit 10 Mann nicht einfach so ergeben. Das taten wir auch. In der 77. 
Min. verfehlte ein Schuss von D. Heine das Tor. Vier Minuten später bediente M. Meyer S. 
Licznerski, dessen Schuss drüber ging. Dann die 87. Min. Hier konnte M. Schwickerath einen 
Superschuss der Gäste aus dem Winkel kratzten. Uns blieb fast der Atem stehen. Es blieb spannend. 



In der 89. Min. konnte Schwick erneut halten. Es wurden dreieinhalb Minuten nachgespielt, dann pfiff 
der heute gute Schiri zur Freude unserer Hooligans und Spieler ab. 
Der Sieg heute ging in Ordnung. Vor allem im ersten Durchgang hatten wir gegen einen keinesfalls 
schlechten Gegner die klareren Chancen. Am Ende konnten wir uns bei M. Schwickerath bedanken, 
der die 3 Punkte in Gindorf festhielt. Man sollte heute aber die Mannschaft als solche loben, als 
Spieler, die im Bericht nicht so erwähnt wurden, fielen noch Dauerrenner T. Meyer sowie P. Arnoldy, 
der fast alle seine Zweikämpfe gewann, etwas mehr auf. Aber auch der Rest des Teams zeigte eine 
hervorragende Leistung, die uns auf den 3. Platz steigen ließ (Körpericher Spiel fiel aus; sie waren 
vorher Dritter). 
Wenn ihr Leser denkt, das wäre der Schlusssatz des Berichts gewesen, habt ihr euch vertan. Einen 
habe ich noch: Wie schon oben erwähnt, gewann P. Arnoldy fast alle seine Zweikämpfe. Als er mal 
wieder eine gute Aktion hatte, sagte unser heute arbeitsloser Keeper L. Kirsch: „Patrick ist schon ein 
guter Spieler. Ich habe ihn gerne hinten drin !“ Na, na, na Lars, was war das denn ? Als nach dieser 
Aussage mieses Gelächter ausbrach, merkte Lars, was er da gesagt hatte - ein ganz mieses Wortspiel, 
mit dem er in der anschließenden Sause im Limit den ganzen Abend aufgezogen wurde. 
 

 
Unser Team: 

 
Michael Schwickerath, Werner Licznerski, Markus Esch, Brian Sharp, Patrick Arnoldy, Jörg Lescher 
(ab der 46. Min. Sascha Licznerski), Thomas Meyer, Dirk Heine, Michael Reinhard, Horst Jutz (ab 
der 62. Min. Marco Meyer), Dirk Berens. 
Ersatz: Christian Weides. 
 
 
 

 

Die Dritte im Internet: 
www.svbadem-drei.de www.sv-kyllburg.de 
 

        
 Torjäger     Scorer  
        
1. Dirk Heine 5 Tore (heute 1 Tor)  1. Dirk Heine 7 Punkte (5+2)
2. Dirk Berens 4 Tore    Thomas Meyer 7 Punkte (2+5)
3. Thomas Klein 3 Tore   2. Dirk Berens 6 Punkte (4+2)
 Jan Kohlei 3 Tore   3. Horst Jutz 5 Punkte (2+3)
 Marco Meyer 3 Tore    Thomas Klein 5 Punkte (3+2)
 Michael Reinhard 3 Tore    Sascha Licznerski 5 Punkte (2+3)
4. Horst Jutz 2 Tore    Michael Reinhard 5 Punkte (3+2)
 Sascha Licznerski 2 Tore   4. Stefan Weber 4 Punkte (2+2)
 Thomas Meyer 2 Tore   5. Ferdi Grün 3 Punkte (1+2)
 Stefan Weber 2 Tore    Jan Kohlei 3 Punkte (3+0)
5. Ferdi Grün 1 Tor    Jörg Lescher 3 Punkte (0+3)
 Stefan Franzen 1 Tor    Marco Meyer 3 Punkte (3+0)
 Simon Langenfeld 1 Tor    Sven Müller 3 Punkte (1+2)
 Sven Müller 1 Tor    Marco Schon 3 Punkte (1+2)
 Marco Schon 1 Tor   6. Simon Langenfeld 2 Punkte (1+1)
     7. Patrick Arnoldy 1 Punkt (0+1)
      Stefan Franzen 1 Punkt (1+0)
        


